
	 Schmieren

1.	 Je nach Spielintensität sollte der 
Kunststoffkolben des Gerätes in regelmäßigen 
Abständen mit Armaturen-Spezialfett 
geschmiert werden. Zu diesem Zweck 
muss der bewegliche Standzylinder mit den 
mitgelieferten Blechgriffen hochgezogen 
werden. Diese vorsichtig am Zylinder entlang, 
an der Deckldichtung vorbei, in den Schacht 
schieben und an der Unterkante einhaken. Der 
Standzylinder wird erst ein Stück hochgezogen 
und die Sperrschraube herausgedreht. Dann 
den Zylinder ganz abziehen. Achtung! Dabei 
nicht um die Unterkante greifen - Klemmgefahr. 
 
Ausbau 

2.	 Während der Frostperiode muss das Gerät wie 
folgt ausgebaut werden: 
 
a.	 Wasserzufuhr abstellen und Standzylinder 
       wie bei Punkt 1 beschrieben ausbauen. 
b.	 Sommerdeckel entfernen. 
c.	 Schlauchverschraubung des Düsen- 
	 anschlusses lösen - Düsenleitung     
      entwässern. 
d.	 Kunststoffmuttern am Standfuß lösen. 
e.	 Schlauchverschraubung zum 
	 Vorratsbehälter lösen. 
f. 	 Schraubbefestigungen des   
       Vorratsbehälter lösen. 
g.	 Gerät und Vorratsbehälter  
       herausnehmen. 
h. 	 Den Geruchsverschluss und den  
	 Schachtboden von Sandablagerungen  
	 reinigen. 
i.	 Den Geruchsverschluss mit dem Stift 
       nach oben wieder einsetzen. 
j.	 Schacht mit Winterdeckel verschließen. 

Fontänenhüpfer  
für externe Düse
Best.-Nr. 5.25070
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Spielplatz ...............................................

Aufstellungsdatum ..................................

Gerätebedingte Kontrolle  mind. 1 x pro 
Saison, bei bewegllichen Teilen mind. 2 x.

Intervalle für Pflege- und Kontrollarbeiten 
gemäß EN 1176 richten sich unter 
anderem nach:

-	 dem Standort
-	 der Benutzung
-	 der Spielhäufigkeit
-	 mutwilligen Zerstörungen (Vandalismus)

Bitte beachten Sie auch die allge-
meinen Hinweise zur Wartung von 
Spielplätzen!

RICHTER SPIELGERÄTE GMBH · D-83112 FRASDORF · TELEFON +49-8052/17980 · FAX 4180
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Kontrollnachweis
Das Gerät ist besonders an folgenden 
Kontrollpunkten auf Funktion zu prüfen:

Hinweise zur 
Verschleißkontrolle
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Diese Vorlage darf zur Wartung kopiert werden.

1

2

Reparatur nicht ausgeführt,
Gerät kann noch benutzt werden

Reparatur nicht ausgeführt,
Gerät ist gesperrt

alle Arbeiten ausgeführt,
alles in Ordnung

Name des Ausführenden   			 

......................................................................  Datum ..........................


